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Redaktionsschluss der UP im 2011 
Ausgaben 
Nr.: Redaktionsschluss: Postaufgabe: Erscheinungs 

Datum: 
1 22. Januar 01. Februar 03. / 04. Februar 
2 20. März 30. März 01. / 02. April 
3 22. Mai 02. Juni 04. / 05. Juni 
4 24. Juli 03. August 05. / 06. August 
5 25. September 05. Oktober 07. / 08. Oktober 
6 20. November 30. November 02. / 03. Dezember 

Es sind alle Vereine herzlich eingeladen, ihre Vereinsberichte von allen 
Anlässen bei uns zu veröffentlichen. 

Geburtstage 
Dezember: 
23. Hutter Bruno, Gams   49 Jahre 
27. Baumgartner Markus, Kriessern 46 Jahre 
Januar: 
05. Kobelt Max, Marbach   70 Jahre 
06. Weder Albert, Balgach   53 Jahre 
21. Nüesch Hanspeter, Balgach  62 Jahre 
22. Sieber Armin, Kriessern  69 Jahre 
26. Müller Hans, Thal   85 Jahre 
Februar: 
09. Eichmann Hedi, Tübach  65 Jahre 
10. Ebneter Marianne   56 Jahre 

Agenda 
20. Februar 8. Rheintaler LA-Nachw.-Meisterschaft  Widnau 
  



Peter Hutter

9451 Kriessern

Tel. 071 755 32 22 
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Berichte von Verbandsanlässe

Rheintaler Turnfest 2010 in Rüthi  

Dankeschön an das Kern- und Sub-OK 
Von Cornelia Loher 

Rüthi. Das Rheintaler Turnfest, welches im Juni 2010 an zwei Wochenenden 
stattfand, ist Geschichte. Was bleibt sind die Erinnerungen an ein rundum 
gelungenes Fest. Manuel Geisser lud anfangs Oktober 2010 als OK-Präsident 
zu einem Dankeschön-Anlass auf die Schloss Blatten in Oberriet ein. Die 
unzähligen Stunden der Vorbereitung und Umsetzung sind Vergangenheit. 

Nach der Begrüssung sprach Manuel allen Anwesenden nochmals einen 
grossen Dank für ihren grossen Einsatz am Rheintaler Turnfest aus. Er sei auch 
stolz, dass er als OK-Präsident dem Rheintaler Turnfest vorstehen durfte. Alle 
zusammen hätten zum guten Gelingen beigetragen. Anhand von einigen 
interessanten Zahlen hielt er Rückblick. 

Am 1. Wochenende haben total 771 Turnerinnen und Turner und 7 Gruppen 
ihren Wettkampf absolviert. Bei schönerem Wetter hätten sicher einige Turner 
mehr den Weg nach Rüthi gefunden. 

Am 2. Wochenende nahmen total 4'952 Turnende teil: 
- 143 Vereine im 3-teiligen und 22 Vereine im 1-teiligen Wettkampf bei den 
 Aktiven 
- 53 Vereine im 3-teiligen und 5 Vereine im 1-teiligen Wettkampf bei den 
 Frauen/Männer 
- 3 Vereine bei den Seniorinnen/Senioren 

Insgesamt kämpften 199 Vereine im 3-teiligen und 27 Vereine im 1-teiligen 
Wettkampf um gute Ränge. Der Wettkampf dauerte 14,5 Stunden. Bei 1'305 
Riegen bedeutete dies alle 40 Sekunden einen Start!

In der Festwirtschaft wurden total 14'015 Liter nichtalkoholische Getränke, 
16'394 Liter Bier, 2'101 Liter weitere alkoholische Getränke und 3'500 Tassen 
Kaffee verkauft. Genau 5'142 Menues wurden an die Turnenden und 
Kampfrichter abgegeben. Ferner wurden 3'490 Schnitzelbrote, 3'270 Bratwürste, 
1'190 Cervelats, 1'200 kg Pommes-Frites, 580 kg Schweinsschnitzel, 1'500 
Portionen Spaghetti, 1'500 Pizzas, 706 kg Brot, 1'460 Buttergipfel und 1'018 
Nussgipfel konsumiert. 

An beiden Wochenenden wurden rund 12'000 Helferstunden geleistet, ohne 
diejenigen des Zivilschutzes. Manuel Geisser führte weiter aus, dass das 
finanzielle Ergebnis noch nicht feststehe. Er rechne jedoch mit einem Ergebnis, 
dass mindestens dem Budget entspreche. Der Reingewinn werde gemäss den  
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Statuten des Trägervereins verteilt und zu einem grossen Teil den mithelfenden 
Vereinen zugute kommen. 

Nach dem feinen Nachtessen wurde die Rohfassung des Videofilms vom 
Turnfest gezeigt. Stefan Langenegger, Präsident Kreisturnverband, bemerkte 
etwas enttäuscht, dass seine Ansprache nicht aufgenommen worden sei... Er 
wolle deshalb diese Gelegenheit nutzen und einige Worte an die Anwesenden 
richten. Er dankte auch im Namen des Kreisturnverbandes für die gute 
Zusammenarbeit. Es hätten an den Sitzungen selten 
Meinungsverschiedenheiten geherrscht. Speziell bedachte er das TK mit einem 
Dank für die gute Organisation des Turnbetriebs.  

Ein paar gemütliche Stunden rundeten dann das letzte Zusammenkommen in 
dieser Zusammensetzung ab. Jasmin und Köbi Geisser waren für die 
Festwirtschaft zuständig, vielen Dank. 

Bildunterschrift 1: Manuel Geisser, der Initiant und OK-Präsident des Rheintaler 
Turnfestes Rüthi 2010 

Bildunterschrift 2: Stefan Langenegger dankt im Namen des Kreisturnverband 
für die gute Arbeit, die von den OK-Mitgliedern geleistet wurde. 

Weitere Informationen: 
Loher Cornelia 
„rüthi 2010“ – Rheintaler Turnfest 
CH-9464 Rüthi 
T +41 (0)71 / 766 21 38 
Natel 078 859 32 03 
E-Mail: medien@ruethi2010.ch  
http://www.ruethi2010.ch  
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Ausschreibungen Verbandsanlässe

8. Rheintaler Nachwuchs-Hallenmeisterschaft 
Sonntag, 20. Februar 2011 

Veranstalter   Kreisturnverband Rheintal / STV 

Ort     Sportzentrum Aegeten, Widnau 

Kategorien / Disziplinen MU18 / WU18: Jahrgänge 94 und 95 
     Sprint 35 m, Weitsprung, Kugel 5 kg MU18 /  
     3 kg WU18 
     MU16 / WU16: Jahrgänge 96 und 97 
     Sprint 35 m, Weitsprung, Kugel 4 kg MU16 / 
     3 kg WU16 
     MU14 / WU14: Jahrgänge 98 und 99 
     Sprint 35 m, Weitsprung, Kugel 3 kg 
     MU12 / WU12: Jahrgänge 00 und 01 
     Sprint 35 m, Weitsprung, Kugel 2.5 kg  
     MU10 / WU 10: Jahrgänge 02 und 03 
     Sprint 35 m, Weitsprung, Ball 200 g 

Pendelstafette   In allen Kategorien 
     -Eine Mannschaft umfasst 4 Personen, die zweimal  
     ca. 35 m laufen 
     -Alle Teilnehmer einer Mannschaft müssen vom  
     selben Verein sein 

Anmeldung   Bis Samstag 5. Februar 2010 an:   
     thuer@bluewin.ch 
     Bitte Anmeldungsdatei auf  
     www.kreisturnverbandrheintal.ch benutzen 

Nachmeldungen   Bis eine Stunde vor Wettkampfbeginn  
     (Zuschlag Fr. 5.--) 

Startgeld    Fr. 10.— pro Kind / jedes 5. Kind gratis 
     Fr. 10.— pro Stafette 
     Teilnehmer Gast-Verbände STV-Tageslizenz 
     + Fr. 5.- 
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Männer-Volleyball-Plauschmeisterschaft 10/11 im Kreis Rheintal  

Wie letztes Jahr möchten wir im Kreis Rheintal 
wieder die Plauschmeisterschaft im Volleyball 
organisieren. Die letzte Meisterschaft fand bei 
allen Teilnehmenden Vereinen sehr grossen 
Anklang, und viele fragten nach einer 
Neuauflage an. 
  

Grundidee: Von den interessierten Vereinen treffen sich jeweils 3 Vereine 
in einer Turnstunde eines Vereines. Bei den meisten Vereinen 
sind dies Dienstag und Freitag. Es spielt jeder gegen jede 2 
Sätze, die spielfrei Mannschaft stellt den Schiedsrichter. 

Beispiel:  Balgach, Marbach und Grabs treffen sich am Dienstagabend in 
Balgach zu einer Spielrunde. In der Halle wo normalerweise 
die Turnstunde stattfindet. 

Spielzeit:  Dezember – März 
   In dieser Zeit wird nicht gross für die Turnfester trainiert. Wenn 
    ein Verein z.B im Januar ein Schauturnen hat, kann man denn  
   Spielplan so gestalten, dass er in dieser Zeit spielfrei ist. 
Vorteile:  Es müssen nicht zusätzliche Abende oder Tage geopfert  
   werden. 
   Hallen sind bereits gemietet 
   Kurzer Anfahrtsweg 
Ziele:   Qualitativ besseres Volleyballspiel im Kreis und Kanton 
   Interesse der Jungen Turner fördern. 
   Näher kommen der Vereine 
Spielpläne:  Je nach Mannschaften. Werden in Absprache mit den  
   Vereinen erarbeitet. 
Kategorien: Offen für Aktivriegen und Männerriegen, je nach Anzahl  
   Mannschaften können auch Kategorien erstellt werden. 

Hat euer Verein auch Interesse daran teilzunehmen? Dann meldet euch bis am  
10. Dezember 2010 bei folgender Kontaktperson. 
   Ritz Pascal 
   Pomologenstrasse 3b 
   9436 Balgach 
   071 720 11 18 P  071 733 10 37 G 
   pascal.ritz@bluewin.ch 

Wenn ihr noch andere Vereine kennt, die Interesse daran haben könnten, bitte 
informiert diese.  
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AUSSCHREIBUNG 

Vergleichswettkampf 30. April 2011 Kreisturnverband Rheintal 

Erklärung des Anlasses: 
In den Sparten Gymnastik / Geräteturnen / Teamaerobic kann jede Riege Ihr 
Programm vor Kampfrichtern zeigen. Die Nummer wird anschliessend von den 
Kampfrichtern analysiert und mit den Leitern besprochen. Es gibt weder eine 
Rangliste noch offizielle Noten. 

Zusätzlich kann auch der Fachtest Allround unter wettkampfmässigen 
Voraussetzungen und unter Aufsicht von Kampfrichtern ausgetragen werden. 
Es wird dieses Jahr auf ein Showprogramm verzichtet. 

Datum: Samstag 30. April 2011 im Gams (Turnhalle Hof) 

Zeit : ab 13:30 Uhr (je nach Teilnehmerzahl) 
Startgeld: pro Disziplin 20.- 

Anmeldung: bis 15. Januar 2011 
(Anmeldeblatt und Reglement befinden sich auf der Homepage 
www.kreisturnverbandrheintal.ch oder ist zu bestellen bei Manuel Schöb)  

Auskünfte und Anmeldung senden an: Manuel Schöb, Büttelsweg 6, 9473 Gams  
e-mail: manuel@schoeb.li, Telefon: 00423 791 76 11 



Wir vermieten unseren Gewölbe-Keller

Der ideale Raum für;

- Familienfeste
- Firmenessen
- Geburtstagsfeiern
- Vereinsanlässe
- usw.

Degustation unserer Produkte

Spezialitäten von unserm Bauernhof

Erdbeerwein
Erdbeerschaumwein

Zwetschgenwein
Zwetschgenschaumwein

Grosses Kürbis-Sortiment

Jeden Freitagmorgen von April -
November Bauernmarkt in St. Gallen

Im Juni Erdbeeren zum
Selberpflücken

Blumenfelder zum Selberschneiden in
St. Gallen, Goldach, Rorschacherberg
und Staad
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Berichte aus den Vereinen

Fünffacher Medaillenerfolg für  
SGTV Gymnastinnen an der  
Schweizerischen Testmeisterschaft 

Mit einmal Gold, zweimal Silber und einmal Bronze für die 
RG Diepoldsau sowie einer Bronzemedaille für die RG 
Berneck beenden die RG Gymnastinnen des SGTV die am 
23./24.Oktober zum letzten Mal ausgetragenen 
Schweizerischen Testmeisterschaften in Le Landeron. 
Diepoldsau ist mit diesem Ergebnis der erfolgreichste 
Verein.  
Anders als bei den nationalen Anlässen im Frühjahr wird in 
sechs Testkategorien mit freiem Alter geturnt. Startberechtigt sind Mädchen in 
dem höchsten Test, den sie bei einer Abnahme erfolgreich abgelegt haben. 
Nicht an den Start gehen dürfen all jene, die sich in den Wettkämpfen der 
Schweizer Meisterschaft, die nach internationalem Reglement geturnt werden, 
für den Halbfinal qualifiziert haben. So durften die besten acht Gymnastinnen 
der RG Diepoldsau gar nicht im Einzelwettkampf starten. 
Gold für Livia Züst 
Mit einem komfortablen Vorsprung von über zwei Punkten sichert sich die 
neunjährige Diepoldsauerin Livia Züst im Test 3 vor allem dank den beiden 
Übungen mit Reif und Keulen den Sieg und die Goldmedaille.  
Im Test 2 erobert die achtjährige Kim Lichtensteiger auf Rang drei einen 
weiteren Podestplatz für Diepoldsau und freut sich über ihre erste nationale 
Medaille. Ihr fehlen nur 17 Tausendstel zu Silber. In der Übung mit Handgerät ist 
sie die Beste.  
Petra Lehner Zweite 
An dem letzten Wettkampf ihrer RG-Karriere darf sich Petra Lehner über die 
Silbermedaille freuen. In der Reifübung erzielt sie die mit Abstand höchste 
Einzelnote ihrer Kategorie. Einige Patzer in der 
Keulenübung kosten sie den Sieg. Mit 44,416 
Punkten erreicht sie die aufs Tausendstel gleiche 
Note wie die Teufenerin Anastasia Landolf, so 
dass es in der höchsten Einzelkategorie Test 6 
zwei glückliche Silbermedaillengewinnerinnen 
gibt. Gold geht an Miriam Zürcher aus Thun. 
Jugend-Gruppe Diepoldsau gewinnt Silber
Nach der Goldmedaille von 2009 liegt die Latte 
für die Jugendgruppe Diepoldsau in der 
Kategorie 2 unter der Leitung von Doris Lehner 
und Janine Strasser sehr hoch. Es reicht nicht 
ganz zur Wiederholung des Vorjahreserfolges, 
aber auch auf die Silbermedaille dürfen die 
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Mädchen stolz sein. Die Diepoldsauerinnen Laura Althaus, Lucie Bucher, Taina 
Giezendanner, Lynn Kolb, Bettina Vorbeck und Romina Züst erturnen sich in 
beiden Durchgänge sicher die jeweils zweitbeste Note und mit 4.5 Punkten 
Vorsprung auf die dritt platzierte Gruppe aus Thun Rang 2 hinter Biasca. Damit 
erreichen die Diepoldsauer Gymnastinnen in jeder Kategorie, in der sie am Start 
sind, auch einen Podestplatz. 
Bronze für RG Berneck 
In der Kategorie Jugend 1 erturnen sich die jungen Berneckerinnen die 
Bronzemedaille. Unter der Leitung von Aline Giger und Christina Baumgartner 
fehlen Seraina Gantenbein, Ronja Zellweger, Marie Louise Leupold, Gizem 
Baruk und Asia Niederdorfer nur gerade 17 Tausendstel zu Silber, nachdem sie 
nach dem ersten Durchgang auf Rang zwei lagen. 
Änderungen prägen 2011 
Im Rahmen der Umstellung des Wettkampfreglements fällt diese Meisterschaft 
für die Vereinsmädchen ab 2011 leider weg. 
Den Gymnastinnen und Trainerinnen steht für das nächste Jahr eine 
Umstrukturierung auf der ganzen Linie bevor. Ein vollständig erneuertes 
Wettkampfprogramm wird eingeführt und eine zielgerichtete Anpassung an den 
internationalen Spitzensport vorgenommen. Der STV hält dies für zwingend 
notwendig, um an internationalen Meisterschaften mithalten zu können. 
Wettkämpfe für die Breite der Vereinsmädchen wird es ab 2011 nur noch auf 
regionaler Ebene geben.  
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Silber und Bronze für St. Galler Geräteturnerinnen 

Sabine Dudler 

Am letzten Wochenende starteten insgesamt 24 St. Gallerinnen an den 
Schweizer Meisterschaften im Geräteturnen in Spiez BE. 
Die erfolgreichen Turnerinnen erreichten hervorragende Resultate. Das Team 
der Kategorie 6 gewann mit einem äusserst knappen Rückstand Silber, die 
Turnerinnen der Kategorie 7 erkämpften sich die Bronzemedaille. 

Bronze am Samstag 
Vier Turnerinnen der Kategorie Damen, mit dabei Carola Edelmann aus Staad, 
strebten einen Rang unter den ersten Acht an. Mit einer ausgeglichenen 
Leistung, die besten Noten erhielten sie am Reck mit einem Schnitt über Neun, 
klassierten sich die St. Gallerinnen auf dem achten Rang und erzielten erstmals 
an einer Schweizer Meisterschaft eine Auszeichnung.

In der höchsten Kategorie wollten die St. Gallerinnen die letztes Jahr verlorene 
2. Mannschaft zurückerobern. Der Start verlief nicht ganz optimal an den 
Ringen. Die Turnerinnen liessen sich nicht entmutigen, sondern kämpften 
weiter. Am Sprung konnten sie  sich deutlich steigern. Die Kriessnerin Miriam 
Hutter erhielt für ihren Salto die hohe Note 9.40. Noch besser lief es am Reck. 
Hier erhielten Tabea Lutz und Ramona Lüchinger aus Kriessern je die 
sensationelle Note 9.60. Auch am Boden meisterten sie den Wettkampf 
hervorragend und punkteten auch hier nochmals hoch. Heidi Grässli aus Gams 
erhielt ausgezeichnete 9.60. Nun wurde es spannend. Was waren diese 
Leistungen wert. Es folgte nochmals eine Abteilung mit starken Turnerinnen. 
Die zahlreichen St. Galler Fans jubelten den Bronzegewinnerinnen an der 
Rangverkündigung zu.  

Für den Final qualifizierten sich aus dem Rheintal Tabea Lutz, Miriam Hutter, 
Heidi Grässli und Ramona Lüchinger in der Kategorie 7 sowie Carola Edelmann 
in der Kategorie Damen.  

Silber am Sonntag 
Die jungen Turnerinnen der Kategorie 5 starteten am Boden sehr gut. Janine 
Huser erhielt mit 9.35 die höchste Note. Das gleiche Resultat schaffte das Team 
am Sprung. Hier wurden die Sprünge von Noemi Büchel aus Kriessern und 
Chiara Schumacher aus Staad mit 9.35 Punkten belohnt. 
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vorne von links: Chiara Schumacher, Staad und Noemi Büchel, Kriessern 
hinten von links: Daniela Burkard, Uzwil, Luzia Hutter, Kriessern, Eliane Jost, Widnau, Leila Graber, Kriessern, 
Céline Leber, Uzwil, Jana Graber, Kriessern 

Leider gelangen ihnen die Leistungen am Reck und an den Ringen nicht ganz 
so gut. Sie erreichten den 10. Schlussrang mit Auszeichnung von 25. 
Mannschaften.    

Gespannt durfte man auf die Leistungen der beiden Teams in der Kategorie 6 
sein. Sie starteten beide sehr motiviert. Besonders hervorzuheben sind: Luzia 
Hutter aus Kriessern mit 9.40, sowie Leila Graber mit 9.55 am Reck. Ebenfalls 
sensationelle Resultate schaffte Jana Graber mit 9.55 am Sprung und 
sagenhaften 9.75 am Reck. 

Sie lieferten alle wichtige Punkte für die Mannschaft. Für Eliane Jost aus 
Widnau lief der Wettkampf ausgezeichnet. Sie erhielt 9.40 am Sprung und 9.60 
für eine sehr gelungene Bodenübung. 

Reichten diese hohen Noten für eine Topplatzierung? Die Konkurrenz war 
äusserst stark und nicht zu unterschätzen. Der Speaker kündete eine sehr 
knappe Ausgangslage an. Die Siegerinnen waren nur 5 Hundertstel vor den 
Zweitplatzierten. 
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Obwohl es schlussendlich nicht für den Titel reichte, war die Freude über die 
Silbermedaille riesengross. Die Mannschaft mit Jana und Leila Graber, Luzia 
Hutter (alle aus Kriessern) sowie Nina Bargues aus Staad strahlten auf dem 
Podest um die Wette. Erfreulicherweise konnte sich die 2. Mannschaft auf dem 
hervorragenden 5. Rang platzieren. Hier turnte Eliane Jost aus Widnau. 

Stans, wir kommen: 
Folgende Rheintalerinnen werden in Stans um Medaillenränge kämpfen: 
In der Kategorie 5 sind das Chiara Schumacher aus Staad und Noemi Büchel 
aus Kriessern. 

In der Kategorie 6 Jana und Leila Graber, Luzia Hutter, alle aus Kriessern sowie 
Eliane Jost aus Widnau. 

Nun wird in zwei Wochen im Hauptort vom Kanton Nidwalden, in Stans, die 
Schweizer Meisterschaft im Einzel über die Bühne gehen. Das heisst für die 
qualifizierten Turnerinnen wird es keine grosse Pause geben. Sie werden sich 
nochmals intensiv und zielstrebig auf den Saisonhöhepunkt vorbereiten. Wir 
drücken allen Turnerinnen jetzt schon ganz fest die Daumen. 
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Sehr gute Resultate an der Schweizer Meisterschaft 

Sabine Dudler 

Insgesamt reisten am letzten Wochenende 11 Rheintalerinnen nach Stans im 
Kanton Nidwalden zur Schweizer Meisterschaft der Turnerinnen Final Einzel. 
Die Turnerinnen hatten alle nochmals intensiv trainiert für den sportlichen 
Höhepunkt des Jahres und das Ziel jeder ambitionierten Geräteturnerin.  

Toptenränge in der Kategorie Damen und Kategorie 7 
Am Samstag begann zuerst die Kategorie Damen, welche ab dem 20. Altersjahr 
starten können. Carola Edelmann ging sehr locker an diesen Wettkampf heran. 
Sie hatte bereits schon sechs Mal an einer nationaler Meisterschaft 
teilgenommen. Mit einer konstanten Leistung, sie schaffte an allen Geräten über 
der Note Neun und am Boden sogar die zweitbeste Note 9,55 Punkte, erreichte 
sie den sensationellen 6. Schlussrang. 
Sehr spannend war die Ausgangslage in der Kategorie 7, der höchsten 
Kategorie. Auch die drei Turnerinnen aus Kriessern zeigten hervorragende 
Leistungen. Am besten gelang es Tabea Lutz. Sie turnte sehr ausgeglichen und 
souverän. Mit 9.50 am Reck verpasste sie den Gerätefinal lediglich um 5 
Hundertstel. Im diesem sehr starken Feld rangierte sie sich auf dem 
ausgezeichneten 10. Rang. 
Mit einer ebenfalls sehr guten Leistung platzierte sich Ramona Lüchinger auf 
dem 18. Rang. Heidi Grässli aus Gams turnte sehr solide und erreichte den 21. 
Platz. Miriam Hutter hatte leider Pech am Reck und musste einen Sturz in Kauf 
nehmen, was eine sehr gute Rangierung verhinderte. An den anderen drei 
Geräten konnte sie Noten über Neun erturnen. 

Zweimal Rang 11 in den Kategorien 5 und 6 
Ganz früh aufstehen musste die Kategorie 5. Dabei waren Noemi Büchel aus 
Kriessern und Chiara Schumacher aus Staad. Sie beide waren zum ersten Mal 
an einem Final dabei und waren auch dementsprechend leicht nervös. Die 
Turnerinnen waren alle sehr eng zusammen und bis zum Schluss war die 
Rangliste noch sehr offen. Noemi zeigte einen sehr guten Wettkampf. Sie 
erreichte die genau gleiche Punktzahl wie im Halbfinal, was dieses Mal den 
hervorragenden 11. Rang ergab. 
Chiara Schumacher, mit 12 Jahren die jüngste Teilnehmerin, meisterte ihr Debüt 
ebenfalls sehr gut. Sie erreichte den guten 25. Platz. 
Drei Turnerinnen aus Kriessern und eine aus Widnau starteten in der Kategorie 
6. Sie hatten im Halbfinal sehr gute Leistungen erbracht und wollten diese nun 
wiederholen. Wird es ihnen gelingen? Dies braucht natürlich gute Nerven und 
aber auch das nötige Quäntchen Glück. Leider konnten sie nicht mehr ganz so 
hervorragend abschliessen wie in Spiez, sie zeigten jedoch sehr gute Übungen.  
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Mit einem Total von über 37 Punkten erreichte Jana Graber den 
ausgezeichneten 11. Rang. Nur einen Zehntel dahinter platzierten sich Leila 
Graber und Luzia Hutter. Einen nicht optimalen Start hatte Eliane Jost. Sie 
musste am Reck einen Sturz in Kauf nehmen. Sie liess sich jedoch nicht 
unterkriegen und turnte die anderen Geräte sehr sauber. Sie erreichte den 32. 
Schlussrang. 

Grosses Lob an alle Beteiligten 
Alle Turnerinnen haben ihr Bestes gegeben. Die Trainerinnen und Trainer sind 
mit den Turnerinnen sehr zufrieden. Schliesslich leisten alle hervorragende 
Arbeit und investieren nebst Schule oder Beruf sehr viel Zeit in diesen 
faszinierenden Sport. Nun wird wieder Aufbauarbeit geleistet, dass an der 
nächsten nationalen Meisterschaft wieder geerntet werden kann. 

Kategorie 7 vorne Bronze: 
Von links: Ramona Lüchinger(Kriessern), Tanja Burkard(Uzwil),Tabea Lutz, Miriam Hutter(beide Kriessern), 
Heidi Grässli(Gams) 
Kategorie Damen hinten mit Auszeichnung: 
Von links: Carola Edelmann(Staad), Karin Güntensperger(Eschenbach), Martina Scherrer(Wattwil), Susanne 
Wahrenberger(Wil) 
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